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SPIEL 
DES TAGES 
Auf Leader Vaduz war­
tet ein harter Brocken. 
Der FCV muss bei Sion 
antreten. «j 0 

VOLKS 
BLATT NEWS 

Speedrennen gefährdet 
LAKE LOUISE - Dem alpinen Ski-Welt­
cup droht bereits die erste Absage. In Lake 
Louise (Ka), wo an den nächsten beiden 
Wochenefiden die Männer und die Frauen 
ihre ersten Spced-Rennen austragen sollten, 
konnte die Piste wegen Schneemangels 
noch nicht fertig erstellt werden. Über die 
Durchführung von Abfahrt und Super-G der 
Männer vom nächsten Samstag und Sonn­
tag wird heute Samstag entschieden. Muss 
Lake Louise die Rennen zurückgeben, 
könnte möglicherweise Beaver Creek 
(USA) einspringen.. 

Vorwürfe zurückgezogen 
OSLO - Der norwegische Sender TV2 zog 
gestern Freitag sämtliche Dopingvorwürfe 
gegen die einheimischen Olympiasieger bei 
den Spielen 1994 in Lillehammer zurück. 
Die erhobenen Vorwürfe waren zum Teil 
nicht stichhaltig oder sogar falsch. In der 
Sendung «Rikets tilstand» war am Mitt­
woch eine angebliche Bestelllistc der Ski­
nationalmannschaft mit 150 Medikamenten 
gezeigt worden. Die vielfachen Olympia­
sieger Björn Dählic, Vegard Ulvang (beide 
Langlauf) und Johan Olav Koss (Eis­
schnelllauf) hatten sofort nach Ausstrah­
lung des Programms alle Vorwürfe scharf 
zurückgewiesen. 

Arie Haan coacht China 
PEKING - Der 54-jährige Holländer Arie 
Haan wird chinesischer Nationaltrainer. Der 
frühere Mittelfeldspieler von Ajax Amster­
dam und zweifache WM-Teilnehmer (1974 
und 1978) wurde aufgrund seiner beschei­
denen finanziellen Ansprüche gewählt, wie 
der Verband mitteilte. 

Kündigungswelle bei Jaguar 
LONDON - Das Formel-1-Team Jaguar 
wird aufgrund der weltweit schwierigen 
wirtschaftlichen Lage 40 bis 60 der insge­
samt 370 Beschäftigten entlassen. 

VOLKS 
BLATT REKORD 
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1 1 5  MILLIONEN DOLLAR 
PHILADELPHIA -
Quarterback Donovan 
McNabb von den Phi­
ladelphia Eagles hat 
einen mit 115 Millio­
nen Dollar dotierten 
Zwöl f jahres vertrag 

unterschrieben. Damit stieg der 25-Jährige 
zum best bezahlten Profi der nordamerika-
nischcn Football-Liga NFL auf. Der 
Rekord-Kontrakt läuft nach der Saison 
2013 aus. Bisheriger Rekordverdiener war 
Drcw Bledsoe. Der Quarterback von New 
England Patriots hatte vor der Sajson 2001 
einen Zehnjahresvertrag unterschrieben, der 
mit 103 Millionen Dollar dotiert war. 

ABSAGE 
DES TAGES 
Zinedine Zidane fehlt 
wegen Leistenpröble-
men bei Real ..Madrid 
heute gegen Barcelona. 

! SIEGESSERIE 
DES TAGES 
Gegen Houston gelang 
den Dallas Mavericks 
der zwölfte Sieg im 
zwölften Spiel. 

TRENNUNG 
DES TAGES 
Pascal Thiiler lind Erstli­
gist Kreuzlingen haben 
sich . getrennt. • Grund: 
Motivationsprobleme. 

«Büx» ist wieder dabei 
Rang 19 für Marco Büchel nach bester zweiter Laufzeit-

PARK CITY - Nach einem durch­
wachsenen ersten Lauf (Rang 
29), zeigte Marco Büchel beim 
Weltcup-Riesenslalom in Park 
City im zweiten Durchgang sein 
wahres Gesicht, fuhr Laufbest-
zeit und katapultierte sich auf 
Platz 19 vor. 
»Robert Brtistla 

Nach dem missglücktcn Auftakt in 
Sölden lief es für Marco Büchel 

auch im ersten Durchgang in Park 
Gity nicht wunschgemäss. Mi t  
Rang 29 und 2,19 Sekunden Rück­
stand auf den Halbzeitführenden 
Stephan Eberharter konnte er'sich 
gerade noch für das Finale qualifi­
zieren. «Ich habe mir so viel vorge­
nommen und dann das; Ich war 
sehr enttäuscht», so Büchel, der gut 
begonnen hatte, aber ab der Mitte 
der Strecke laut eigener Aussage 

«gefahren ist wie in 

Sölden». Zudem hatte er noch 
Pech. «Ich musste bei den letzten 
zehn Toren andauernd Leuten aus­
weichen. Einmal fuhr, ich sogar nur 
gut 30 cm an einem Streckenposten 
mit einer Schaufel in der Hand vor­
bei. Er hat sich dann auch nach 
dem Rennen bei mir entschuldigt.» 

Der müssige Rang in Durchgang 
1 brachte Büchel dann aber eine 
tolle Startnummer für den zweiten 
Durchgang und die nutzte er per­

Marco Büchel zeigte mit Laufbestzeit Im zweiten Durchgang eindrücklich, wozu er fähig Ist 

Sieg für MvG 
fekt aus. «Endlich konnte ich die 

.Trainingsleistungen umsetzen und 
zeigen, -was ich kann.» Und das 
sehr eindrucksvoll. Mit 1:11,42 
•führ der Balzner Laufbestzeit 
- übrigens die erste im Weltcup -
und konnte sich noch auf Platz 19 
verbessern. «Diese Bestzeit baut 
mich natürlich unheimlich auf und 
ich bin schon heiss auf die anste­
henden Speedrennen. Da liegt für 
mich einiges drinnen.» 

Marco Büchel sah am Donners­
tag auch den Weltcupsieg von Bir­
git Heeb-Batliner vor Ort: «Das hat 
mich so gefreut für Birgit, ich hatte 
sogar Tränen in den Augen.» 

Fünf Sekunden Rückstand 
Slalom-Spezialist Markus 

Ganahl war weit weg von einer 
Qualifikation für den 2. Durch­
gang. Mit fünf Sekunden Rück­
stand auf den Österreicher'Stephan 
Eberharter konnte sich der Triesen-
berger nur auf dem 63. Rang klas­
sieren. «Nach dem Steilhang 
machte ich nur noch Fehler. Ich 
habe mich dann nur noch durch­
gekämpft und mein Durchhaltever­
mögen ein wenig trainiert, ein 
anderer hätte aufgegeben», erklärte 
Ganahl mit einem Schmunzeln und 
würde gleich wieder ernst: «Mir 
fehlt einfach das Training. Dieser 
Riesenslalom -war wohl für eine. 
Weile der letzte.» Morgen startet 
Ganahi - wiederum in Park City -
zum ersten Weltcup-Slalom der 
noch jungen Saison (siehe Vor­
schau auf Seite 18); 

Der Sieg in Park City ging an 
Weltmeister Michael von Grü­

nigen vor den Österreichern 
Christian Mayer und Ben­
j a m i n  Raich. 

, Mehr auf Seite 18 

«Erste Standortbestimmung» 
Stephan Kunz und Markus Hasler kämpfen heute um Weltcup-Punkte 

SCHAAN - Heute startet mit 
dem 10-km-Skating-Rennen In 
Kiruna (Sd) der nordische Welt­
cup so richtig in die Saison. Mit 
von der Partie sind auch die 
beiden Liechtensteiner Stephan 
Kunz und Markus Hasler. 

Mit einem eigenhändig zusammen­
gestellten Team und neuem Materi­
al will Stephan Kunz in dieser Sai­
son an die Erfolge vor zwei Jahren 
anknüpfen, als der Triesenberger in 
Sappada (It) und Moskau zwei 
Podestplätze verbuchen konnte. 
Ausserdem feilte Kunz an seiner 
Skatingtechnik, was ihm zum Auf-, 
takt in Kiruna die ersten Weltcup-
Punkte einbringen soll. «Wir haben 
zudem noch einmal die Ski getestet 

und ich bin sehr zufrieden. Nur die 
tiefen Temperaturen (-13 Grad) lie­
gen mir nicht so. Ich bin bereif, 
liess Kunz verlauten, «das Rennen 
in Kiruna ist für mich eine erste 
Standortbestimmung. Ich w i l l  
unter die ersten 30 laufen und erste 
Weltcup-Punkte sammeln.» 

Guten Start hinlegen 
. Markus Hasler blieb seinem 
Trainer Emil Hoch treu und folgte 

. diesemr auch beim Wechsel ins 
Österreichische Team, wo er sich 
gut aufgehoben fühlt. Hasler will in 
dieser Saison seinen 6. Rang an der 
nordischen WM 2001 in Lathi 
bestätigen und heute mit einem 
guten Ergebnis in die Weltcup-Sai­
son starten. (leni) Stehen heute Im Einsatz: Stephan Kunz (links) und Markus Hasler. 
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